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Auch Prof. Gerhard Mayer, geschäftsführender Gesell-
schafter und Enkel des Gründers der W. Mayer Nutz-
fahrzeuge GmbH in Neu-Ulm, kann so einiges berichten:

1901 gegründet, feierte die Firma bereits 2004 „50 Jahre Uni-
mog-Generalvertretung“; und in diesen Tagen sind es 50 Jahre

Gabelstapler-Generalvertretung. 1957 waren es Marken wie 
Atlas und Fenwick, die den Verkauf und den Service von Flur-
förderzeugen nach vorne trieben. Seit 1984 ist W. Mayer A-Händ-
ler für Mitsubishi-Gabelstapler und das Familienunternehmen 
ist den grünen Umschlaghelfern bis heute treu geblieben. 
Eine Treue, die sich bezahlt gemacht hat: Mitsubishi Gabelstap-
ler gehört mit seinen Flurförderzeugen zu den Top-Fünf der 
Welt, und auch in Deutschland stehen die Stapler „made in 
Holland“ mit innovativen Produkten wie dem neuen RBN-
Schubmaststapler und den neuen Drehstrom-Elektrostaplern 
an der Spitze der Hersteller. 

Professionelle Partnerschaft

Aber die besten Maschinen sind nicht an den Mann zu 
bringen, wenn es an Beratung und Service fehlt. Mitsubishi 
selbst garantiert zwar eine fast 100-prozentige Teilelieferung
innerhalb von 24 Stunden, aber ohne professionelle Händler 
wie W. Mayer nutzt dies gar nichts. So lobte auch Mitsubi-
shis Marketingchef für Europa, Graham Lovatt, in seiner 
Rede zum Firmenjubiläum die Professionalität, die Standfestig-
keit und hohe Akzeptanz des Unternehmens bei Kunden und 
Mitarbeitern gleichermaßen. „Ein starkes Produkt braucht einen
starken Vertriebs- und Servicepartner, genauso wie der bes-
te Vertrieb nichts ohne einen vernünftigen Lieferanten ist! 
Und wir bei Mitsubishi sind stolz, ein ganzes Team von Händ-

Wenn ein Ehepaar Goldene 

Hochzeit feiert, dann kann es 

viel erzählen: über gemeinsame

Erlebnisse, über Höhen und 

Tiefen und wie man letztere 

überwunden hat – denn sonst 

gäbe es ja nichts mehr zu feiern.

Stapler stehen Spalier: Die Mitsubishi-Flotte
in ordnungsgemäßer Jubiläums-Aufstellung.

UNTERNEHMEN Wenn das kein Grund ist...

Pirouetten mit Paletten: Hochwertige Sachpreise und 
der Titel „Beste/r Staplerfahrer/in Schwabens“ lockten viele 
Besucher auf den Geschicklichkeitsparcours.

Fotos: Mitsubishi


